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Michael van Laack 
 
Nach Ansicht unserer Verteidigungsministerin muss Schluss sein mit Elite-
Kampfverbänden, in denen Treue, Ehre und Kameradschaft noch wichtige 
Begriffe sind. Wer sich als Kämpfer an der Front mit Kriegshelden des  
20. Jahrhunderts identifiziert, die nicht unter Che Guevara gedient haben, ist 
der erbarmungslosen Gesinnungsschnüfflerin in hochhackigen Stiefeletten 
und rosa Oberteil hochsuspekt. 
Jene pseudochristliche Feministin von Merkels Gnaden, deren Kopf vermutlich 
noch nicht einmal ein Tischtennisball so nahegekommen ist, wie diesen 
Elitesoldaten eine Salve aus feindlichen Maschinenpistolen, erdreistet sich zu 
kritisieren, dass jene, die im Ernstfall zur Verherrlichung der Tatkraft der 
Bundesregierung bei Auslandseinsätzen ihr Leben lassen, eigene Riten 
entwickelt haben und eine verschworene Gemeinschaft bilden. 
 
Denkt wie ich und sterbt für mich! 
Selbstverständlich möchte die Verteidigungsministerin auch in Zukunft noch 
Verbände halten, deren Mitglieder ihr Leben hingeben für ihre oberste 
Dienstherrin und weltweit über alle Einsatz-Stöckchen springen, die den Ruhm 
Deutschlands bei der Terrorbekämpfung mehren. Männer, die um ihres 
Vaterlandes willen auf enge persönliche Bindungen verzichten, oft über lange 
Zeit von ihren Familien getrennt sind. 
Männer, die über das Grausame, was sie in Einsätzen erleben, nicht einmal mit 
ihren Eltern oder Ehefrauen reden dürfen, weil all dies der höchsten 
Geheimhaltungsstufe unterliegt. Männer, die Angst davor haben müssen, dass 
irgendein aus Abwasserkanälen entstiegener Foto-Journalist der taz oder 
anderer linksfaschistischer Medienhäuser ihr Gesicht ablichtet und 
veröffentlicht, weil sie danach Freiwild für interessierte gegnerische Dienste 
und den sich ANTIFA nennenden Gewalt um den Lustgewinn auslebenden 
Abschaum der Gesellschaft sind. 
 
Gender-Toiletten tragen keine Uniform 
Sterben dürfen sie für Deutschland, aber sie haben gefälligst nach den 
linksgrünversifften Wattebäuschen-Regularien zu sterben, die die von den 
grünlackierten Maoisten Tag um Tag mehr abhängige – vermutlich von diesen 
schon unterwanderte – CDU aufstellt. 
Annegret Kramp-Karrenbauer – eine leitungsunfähige Frau, die nur 
Verteidigungsministerin geworden ist, weil ihre noch weitaus unfähigere 
Vorgängerin alle demokratischen Prinzipien missachtend von Angela Merkel als 
Kommissionspräsidentin der EU installiert wurde – richtet systematisch die 
deutschen Truppen zugrunde. 
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Betreuungseinrichtungen für Kinder alleinerziehender Soldaten und Gender-
Toiletten sind ihr wichtiger als die Landesverteidigung. Soldaten, die 
Großvaters Eisernes Kreuz in einer Vitrine aufbewahren oder noch nicht alle 
Strophen des Deutschlandliedes vergessen haben, sind dieser Polit-Androgynen 
ein Gräuel. Zwar soll Deutschland für sie über allem stehen. Auch über ihrem 
Leben, dass sie hinzugeben, bereit sein müssen. Aber singen dürfen sie darüber 
nicht. Blut und Ehre? Nein, ihr Blut vergießen sollen sie, aber von Ehre reden 
nicht! Denn das ist total Nazi! 
 
AKK hält die Bundeswehr gezielt verteidigungsunfähig! 
Ihr Idealbild für „Rekruten“ einer Elite-Division besteht vermutlich aus maximal 
18 Jahre alten, nichtweißen Männern muslimischen oder gar keines Glaubens, 
die sich ehrenamtlich für FFF und BLM einsetzen und wissen: Der Feind rechts 
steht. Max. 18 Jahre alt, weil dann noch nicht die Gefahr besteht, sie könnten 
außerhalb der Schule politisch indoktriniert worden sein.  
Auch könnten sie dann noch nicht in anderen Einheiten der latent 
rechtsradikalen Bundeswehr, des ebenso völkisch unterwanderten 
Bundesgrenzschutzes oder rassistischer Polizei-SEKs – also all den Einheiten, 
aus denen bekanntlich die meisten neuen Mitglieder rekrutiert werden – 
nazifiziert worden sein. 
Im Kriegsfall – und der ist bei der aktuellen instabilen Weltlage (man muss nur 
auf Nordkorea schauen und die verheerende internationale Gemengelage, die 
eintreten würde bei einem Angriff Kims auf Südkorea) – bliebe aktuell 65% der 
Luftwaffe am Boden, fast die Hälfte aller Panzer sind veraltet und in 
Dauerwartung, Ersatzteile für Transport-LKW werden so schnell geliefert, wie 
zu DDR-Zeiten ein Wartburg oder Trabant. Aber immerhin werden auf den 
Speiseplänen nach den Muslimen seit Beginn dieses Jahres auch Veganer nicht 
mehr diskriminiert und die Stoffe für die Dienstkleidung stammen aus 
„fairem“ Handel. 
 
Hofschranzen statt qualifizierter Berater 
Und so eine Person – die ich nicht Verteidigungsministerin nennen mag, weil 
sie nichts verteidigt außer ihren eigenen Pfründen und dem Willen der 
sozialistischen Kanzlerin im Demokratinnen-Gewand – glaubt anweisen zu 
können, wie diese Männer zu fühlen haben? Wie Kämpfer zu denken haben, 
was ihre primären Bedürfnisse sein müssen? Jene Männer, die jederzeit im 
Auftrag der Republik bereit sein müssen, physische Gewalt einzusetzen und 
solche gegen sich zu ertragen! 
Frau AKKs Berater – so heißt es aus zahlreichen Quellen – seien 
„handverlesen“. Die liebsten wären ihr solche, die wie sie als Quereinsteiger 
verteidigungspolitisch unbeleckt zur inneren Führung des Ministeriums stoßen. 
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Ich kann mir schon vorstellen, wer die Auslese nach welchen Kriterien 
vornimmt. Jenes wehrkraftzersetzende Geschmeiß, das sich sowohl die 
Bundeswehr als auch die Polizei aufgelöst wünscht. Jene linken Claqueure, die 
den Konservativismus und die Tradition nicht nur in deutschen Kampftruppen 
unter dem Vorwand des Kampfes gegen rechts auslöschen wollen. 
Jene schäbigen Verräter des Vaterlandes, die auf einen nationalkonservativen 
Elitesoldaten spucken, während sie tausenden ehemaligen Kämpfern 
muslimischer Terrorverbände kopftätschelnd die Grenze öffnen.  
Und auch jene eidbrüchigen Regierungsmitglieder, welche die aktuelle Corona-
Krise nutzen wollen, um Deutschland an ein völkerrechtlich nichtexistierendes 
Europa zu verkaufen durch Vergemeinschaftung der Schulden. 
 
Die Würfel sind gefallen! 
Systematisch will man in den nächsten Jahren alle Kräfte abschalten in 
Institutionen und Bevölkerung, die dem Aufbau eines totalitaristisch geführten 
– von Deutschland und vielleicht noch Frankreich dominierten – Europas im 
Wege stehen. 
Die Auflösung der zweiten Kompanie der KSK und die Unterstellung der 
Ausbildung unter die Bundeswehr-Hierarchie ist nur ein Mosaikstein in einem 
großen Plan. Bis zur Abschaltung der deutschen Intelligenz ist es nicht mehr 
weit. Heute macht man das freilich nicht mehr durch Erschießen. Man fährt 
virtuelle Kampagnen, die dann ins reale Leben strömen und Biographien 
vernichten. Und ich fürchte: Jene, die sich seit Jahren unter dem Applaus der 
durch das „Brot und Spiele“-Prinzip träge gehaltenen Massen Denkmäler ihrer 
eigenen Schande errichten, sind nicht mehr aufzuhalten. Wir können nur 
zusehen und hoffen, dass der mit Essig und bitterer Hefe gefüllte Kelch zu 
unseren Lebzeiten noch nicht das Standardgetränk der Deutschen wird. 
 
Hätte ich keine Familie, nichts würde mich mehr halten in einem Deutschland, 
das in den vergangenen Jahren mit Blick auf die Demokratie eine atavistische 
Metamorphose begonnen hat, in welcher die Nachkriegsdemokratie assimiliert 
wird durch eine neue Spielart jenes Totalitarismus, den ihre zentralen Akteure 
zu bekämpfen vorgeben. 
 
Es wäre doch nun dringend erforderlich, dass wieder einmal Männer (m !!, 
nicht: w/d !!!), die von der Materie etwas verstehen, den Laden 
übernehmen!  
Diese Frau*Innen und Gebärmütter*Innen haben doch genug Schaden 
angerichtet....ich weiß: Die Hoffnung stirbt zuletzt !!!! Es wird wohl nichts mehr 
werden mit diesen, ehemals unserem, Land. 
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MACHTERGREIFUNG 2020 - zuerst wird der Verfassungsschutz, dann Polizei , 
dann das Militär .... entweder angepasst oder platt gemacht ...  
>>> es wird auf einen Bürgerkrieg hinauslaufen ...! 
 
Wie kann man diese AKK zum Verteidigungsminister machen?  
KSK, das sind Elite-Kämpfer...die machen nicht " Männchen " vor der 
Lächerlichkeit, dem Grünen Habeckchen , Rotfront-Baerbock oder Scharia - 
Eskins und Muslima Chebli.  
Die halten, wenn es sein muss, den Kopf für den Bürger hin. 
Die haben meine Hochachtung und Respekt für das, was sie da für das Volk tun. 
Diese Männer sind ausgebildet, in Feindesland mit dem Fallschirm 
abzuspringen, mit Hochtechnologie zu hantieren, um Geiseln zu befreien. 
Diese Leute brauchen wir auch bei der Polizei gegen die islamischen kriminellen 
Clans. Die bringen dem Moslem schon Respekt bei. 
Der Linksgrüne Merkel’sche Berliner Kita-Stuhlkreis, der sich Bundestag nennt, 
macht die Bundeswehr und die Polizei nur noch lächerlich.  
Jetzt zieht der böse Onkel Trump auch noch US-Soldaten ab. 
Jetzt ist die Zähne klappern bei den deutschen Politik-Nieten groß. Jetzt 
müssen wohl Macrons Fremdenlegionare ran das Merkel zu verteidigen oder 
die Eurogendfor aus Vicenza. 
 
Man könnte meinen, Europa hat absichtlich seine Armeen geschwächt, um 
irgendwann dem Russen den Bissen schmackhaft zu machen...und schon ist er 
da, der langersehnte 3.Weltkrieg.  
Die wirklichen Feinde befinden sich in unserer Regierung, die uns unbedingt 
von dem "friedlichen" Koran überzeugen wollen. Menschen die dieser 
Besch......ideologie anhängen sind durch diese Mullahs sehr leicht zu 
manipulieren und können in Verbindung mit diesen unheimlich leicht 
manipuliert werden. sieht man ja an den ganzen Attentaten der letzten Jahre - 
tötet die Ungläubigen wo immer ihr sie findet. 
 
 


